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Agenda

Der Fachkräftebedarf in NRW – © Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion NRW

�Arbeitsmarktsituation in Deutschland

�Stellenindex

�Indikatoren und Fachkräftebedarf in ausgewählten Berufsgruppen

�regionaler Arbeitsmarkt im Kreis Paderborn

�Stellenzugang 

�Arbeitslose je gemeldeter Stelle nach Berufsbereichen

�Fachkräftebedarf nach Berufen 
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Leichter Rückgang auf hohem Niveau 

Dynamik und Entwicklung regionaler Arbeitsmärkte  © Agentur für Arbeit Paderborn
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Indikatoren zur Analyse des Fachkräftebedarfs

Der Fachkräftebedarf in NRW – © Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion NRW

Vakanzzeiten gemeldeter Arbeitsstellen 

Altersstruktur der Beschäftigten 

Verhältnis von gemeldeten Arbeitslosen und gemeldeten Stellen 

monatliche Agenturbefragung

� Aktuell gibt es keinen flächendeckenden Fachkräftemangel in Deutschland.

� Die Anzahl der Mangelberufe hat sich gegenüber früheren Analysen erhöht. 
Zudem haben sich die Engpässe in den bereits identifizierten Mangelberufen 
tendenziell weiter verstärkt. 

� Bei den technischen Berufen bestehen Fachkräfteprobleme vor allem auf 
Ebene der Experten (Ingenieure), in einzelnen Berufsgruppen ist jedoch 
erstmalig auch bei den nichtakademischen Fachkräften ein nennenswerter 
Mangel erkennbar.

. 
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= Anzeichen für Fachkräfteengpässe 
(Vakanzzeit ist über dem Bundesdurchschnitt 
aller Berufe und es gibt weniger als 300 
Arbeitslose je 100 gemeldeten Stellen)

= keine Engpässe (Vakanzzeit ist unter dem 
Bundesdurchschnitt aller Berufe oder es gibt mehr als 
300 Arbeitslose je 100 gemeldete Stellen)

Arbeitsmarktberichterstattung@arbeitsagentur.de 

Fachkräftemangel bei Experten 
in einzelnen technischen Berufsgruppen

Maschinen- und 
Fahrzeugtechnik

Mechatronik, Energie 
und Elektro

Informatik-, Software-
entwicklung, IT-Beratung

= Fachkräftemangel (Vakanzzeit liegt mind. 40% über dem 
Bundesdurchschnitt aller Berufe und es gibt weniger als 150 
Arbeitslose je 100 gemeldete Stellen 
oder es gibt weniger Arbeitslose als gemeldete Stellen)

Experten (Ingenieure) 
Deutschland nach Ländern
Dezember 2012

Datenquelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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= Keine Daten aufgrund kleiner Größenordnungen
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Fachkräftemangel bei Fachkräften und Spezialisten 
in einzelnen technischen Berufsgruppen

Energietechnik Klempnerei, Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik

Fachkräfte und Spezialisten 
Deutschland nach Ländern
Dezember 2012

Datenquelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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= Anzeichen für Fachkräfteengpässe 
(Vakanzzeit ist über dem Bundesdurchschnitt 
aller Berufe und es gibt weniger als 300 
Arbeitslose je 100 gemeldeten Stellen)

= keine Engpässe (Vakanzzeit ist unter dem 
Bundesdurchschnitt aller Berufe oder es gibt mehr als 
300 Arbeitslose je 100 gemeldete Stellen)

= Fachkräftemangel (Vakanzzeit liegt mind. 40% über dem 
Bundesdurchschnitt aller Berufe und es gibt weniger als 150 
Arbeitslose je 100 gemeldete Stellen 
oder es gibt weniger Arbeitslose als gemeldete Stellen) = Keine Daten aufgrund kleiner Größenordnungen
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Fachkräfte 
Deutschland nach Ländern
Dezember 2012

Arbeitsmarktberichterstattung@arbeitsagentur.de 

Fachkräftemangel in Gesundheits- und Pflegeberufen

Humanmedizin
(Experten)

Gesundheits- und 
Krankenpflege

Altenpflege

Datenquelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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= Anzeichen für Fachkräfteengpässe 
(Vakanzzeit ist über dem Bundesdurchschnitt 
aller Berufe und es gibt weniger als 300 
Arbeitslose je 100 gemeldeten Stellen)

= keine Engpässe (Vakanzzeit ist unter dem 
Bundesdurchschnitt aller Berufe oder es gibt mehr als 
300 Arbeitslose je 100 gemeldete Stellen)

= Fachkräftemangel (Vakanzzeit liegt mind. 40% über dem 
Bundesdurchschnitt aller Berufe und es gibt weniger als 150 
Arbeitslose je 100 gemeldete Stellen 
oder es gibt weniger Arbeitslose als gemeldete Stellen) = Keine Daten aufgrund kleiner Größenordnungen
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Entwicklung des Bestandes an gemeldeten Arbeitsstellen im 
Kreis Paderborn  - Stand Februar 2013

Dynamik und Entwicklung regionaler Arbeitsmärkte  © Agentur für Arbeit Paderborn



Seite 9

Arbeitslose je gemeldeter Arbeitsstelle nach Berufsbereichen 
im Kreis Paderborn – Stand Februar 2013

Dynamik und Entwicklung regionaler Arbeitsmärkte  © Agentur für Arbeit Paderborn
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Fachkräftebedarf – Kreis Paderborn Stand Februar 2013

Aktuell zeigen sich in folgenden Berufen Engpässe:

verschiedene Metallberufe, insbesondere Metallbau und Schweißtechnik

Elektriker/Elektroniker

Berufskraftfahrer

Ingenieure (insbesondere Maschinenbau- und Elektroingenieure)

Ärzte und nichtakademische Gesundheitsberufe

examinierte Altenpfleger (3-jährige Ausbildung)

Dynamik und Entwicklung regionaler Arbeitsmärkte  © Agentur für Arbeit Paderborn


